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Zum Gedenken an die Kriegsopfer von Köfering und Egglfing 1939 -1945
1945 60 Jahre nach Kriegsende       2005

Zum Gedenken an die Gefallenen und Vermißten Soldaten des 2. Weltkrieges 1939  bis 1945.

Zum 60. Jahrestag im Mai 2005 nach Beendigung des grausamen
und sinnlosen Krieges möchte ich die Namen und Bilder der
Köferinger und Egglfinger Gefallenen und Vermißten Soldaten
in den Mittelpunkt der Bürger zurück holen. Aufgrund der
bekannten politischen Gegebenheiten beginnend ab 1933 und
fortgesetzt mit dem Kriegsbeginn 1939 wurden Hunderttausende
Deutsche auch von unseren Orten zum Wehrdienst eingezogen
und in den Krieg geschickt. Darunter befanden sich über 150
Junge Männer aus Köfering und Egglfing. Die traurige Bilanz der
Kriegsopfer bei unseren Soldaten belief sich bis zum Kriegsende
1945 auf  62 Personen, die als Gefallen oder Vermißt registriert
wurden, zuzüglich einer Person die 1953 aufgrund der
Kriegswirren verstarb. Durch den frühen Tod der jungen und
unschuldigen Soldaten kam unbeschreibliche Trauer in die
Familien, weil viele Söhne und in vielen Fällen auch der junge
Vater nicht mehr vom Krieg zurückkehrte. Viele Soldaten fielen
bei den Schlachten auf dem Feld oder in Kriegsgefangenschaft,
die jüngsten Soldaten waren gerade mal 17 Jahre alt und mussten
ihr hoffnungsvolles Leben lassen.

Über die Hinterbliebenen kamen viel Trauer und Not, als Trost
blieb nur die Erinnerung an die Lieben an die Zeit davor. Damit
die Trauer nicht allein bewältigt werden mußte, haben sich
überlebende Kriegsteilnehmer entschlossen, ihre tapferen Helden

............Das Kriegerdenkmal Köfering öffentlich zu Ehren.

Zu diesem Zweck haben Leute schon nach dem Ersten Weltkrieg ein Ehrenmal gebaut, dass nicht nur die Toten
des 1. Weltkriegs 1914 -1918, sondern auch des 2. Weltkriegs namentlich und soweit wie möglich bildlich
aufnehmen soll. Dieses Ehrenmal soll aber auch zugleich Mahnung sein, daß ein derartiges Unheil nie mehr über
die Menschen kommen darf. Die nachfolgend aufgeführten Namen und Bilder befinden sich auf den Ehrentafeln
im Köferinger Kriegerdenkmal neben der Pfarrkirche St. Michael.

Die Original Namenstafeln

                                     Bildtafel 1                             Bildtafel 2
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Die Namen der Gefallenen von Köfering - Egglfing von 1939 bis 1945

Namenstafel  1

Oblt. Johann Listl *   1.03.1910 + 17.06.1940 Rastpfühl
Gren. Johann Prechtner *   3.03.1911 + 22.07.1941 Rußland
Ltn. Reinh. Graf v. Neipperg *   9.10.1920 + 27.07.1941 Rußland
Gefr. Franz Xaver Weiß *   7.05.1919 +   1.08.1941 Rußland
Uffz. Otto Bauer * 30.06.1914 +   4.08.1941 Rußland
Gefr. Franz Pilzweger *   4.10.1919 +   6.10.1941 Rußland
Gefr. Franz Schürrer * 20.07.1919 + 13.02.1942 Rußland
Gefr. Eduard Neumeier * 15.08.1920 + 19.08.1942 Rußland
Obgefr. Johann Gleixner * 31.03.1915 + 31.08.1942 Rußland
Gren. Andreas Kohout * 26.10.1922 + 25.09.1942 Rußland
Obgefr. Max Klyeisen * 28.02.1912 + 11.02.1943 Rußland
Uffz. Willi Sauer * 22.03.1924 + 11.07.1943 Rußland
Obgefr. Franz Xaver Stelzl * 14.07.1923 + 12.07.1943 Norwegen
Obgefr. Josef  Robl *   8.02.1916 + 20.07.1943 Rußland
Gefr. Alfons Wein * 30.07.1922 + 13.08.1943 Rußland
Gren. Moritz Zirngibl *  1.05.1924 +   9.07.1943 Italien
Obgefr. Ludwig Böhm * 22.09.1916 + 15.09.1943 Rußland
Gefr. Johann Völkl *   9.11.1924 + 27.11.1943 Italien
Gefr. Martin Kalteis * 27.07.1917 + 24.12.1943 Rußland
Gefr. Karl Dirschl * 30.10.1924 +   7.02.1944 Rußland
Gefr. Ernst Bachmann *   7.09.1924 + 14.02.1944 Rußland
Gefr. Leonhard Robl * 20.01.1913 + 11.03.1944 Rußland
Feldw. Adolf Manglkammer *   3.04.1908 + 26.03.1944 Rußland
Obgefr. Fridolin Parzefall * 26.06.1914 + 11.04.1944 Rußland
Ltn. Hans Graf v. Neipperg * 25.09.1923 + 16.04.1944 Rumänien
Gefr. Johann Fangauer * 23.05.1919 +   2.07.1944 Rußland
Gren. Alois Lichtinger * 13.03.1926 +   6.06.1944 Frankreich
Gren. Johann Beck * 18.06.1913 + 19.09.1943 Rußland
Flieger Ludwig Hirn * 15.11.1918 + 20.02.1945 Butschowitz
Ltn. Theodor Hildebrand * 17.06.1924 + 14.06.1944 Rußland
Uffz. Franz Robold *   2.04.1924 +     .02.1944 Polen

Namenstafel  2

Gefr. Konrad Groll * 28.01.1922 + 20.06.1944 Finnland
Obgefr. Max Niedermeier * 24.09.1914 +   6.07.1944 Italien
Bootsm. Xaver Kiendl * 10.08.1923 +   7.08.1944 Ostsee
Obgefr. Erich Hackauf *   1.08.1922 + 10.08.1944 Frankreich
Uffz. Sebastian Gröschl * 23.07.1918 + 13.08.1944 Lettland
Gren. Josef Kohout * 28.09.1925 + 14.08.1944 Rußland
Obgefr. Andreas Gaßner *   6.08.1907 + 31.08.1944 Ungarn
Gren. Hans Heibel * 13.02.1926 + 22.09.1944 Rußland
Stabsfel. Hugo Listl * 30.05.1914 + 29.10.1944 Ungarn
Gefr. Xaver Fangauer * 19.06.1925 + 25.01.1945 Polen
Feldw. Fritz Roi * 30.11.1918 + 28.02.1945 Frankreich
Obgefr. Heinrich Böhm *   7.12.1920 + 26.04.1945 Deutschland
Volksst. Walter Hackauf * 20.09.1928 +           1945 Deutschland
Gefr. Gustav Süßemund *   6.08.1920 v 11.03.1942 Afrika
Obgefr. Johann Schäffner * 10.07.1908 v   7.10.1943 Rußland
Obgefr. Peter Wolf * 14.04.1911 v 18.06.1944 Rußland
Gren. Franz Wolf * 14.07.1920 v 20.08.1944 Rumänien
Obgefr. Josef Stockmeier * 31.03.1911 v 15.12.1944 Rußland
Stabsge. Josef Theyerl *   1.03.1905 v           1944 Rußland
Feldw. Karl Lang * 17.02.1915 + 17.01.1942 Rußland
Pan.Gre. Franz Braun *   3.12.1913 v 16.01.1945 Polen
Gren. Josef Meier * 30.07.1925 v 19.03.1945 Rußland
Gefr. Dr. phil. Josef Hacker * 25.02.1912 v 29.04.1945 Deutschland
Gren. Josef Schürrer * 20.05.1892 v 10.06.1945 Tschechei
Obgefr. Wenzel Schnobrich *   6.12.1903 v 18.06.1945 Rußland
Obgefr. Josef Dienst * 12.11.1912 v           1945 Kreta
Pan.Gre. Friedrich Dietrich *   7.05.1911 v           1945 Rußland
Uffz. Anton Schlenz * 28.11.1912 v 22.07.1944 Rußland
Obegfr. Josef Schäffner * 11.08.1911 + 31.05.1945
Uffz. Josef Auer * 7.06.1913 v 21.01.1943 Rußland
PFC Erwin Bauer *   9.03.1931 +   8.04.1953 Korea
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Die Namen und Bilder der Gefallenen  von Köfering – Egglfing auf der Bildtafel
Die hier aufgeführten Namen mit Bild sind in den beiden Namenstafeln enthalten.

Obgf. Ludwig Böhm + 15.09.1943
Sold. Leonhard Robl + 11.03.1944
Uffz. Sebastian Gröschl + 13.08.1944
Uffz. Willi Sauer + 11.07.1943
Ogfr. Heinrich Böhm + 26.04.1945
Gefr. Franz Xaver Weiß +   1.08.1941
Ogfr. Andreas Gaßner + 31.08.1944
Ofw. Hugo Listl + 29.10.1943
Pzschtz Moritz Zirngibl +   9.07.1943
Stgfr. Josef Robl + 20.07.1943
Gren. Alois Lichtinger +   6.06.1944
Gefr. Johann Völkl + 27.11.1943
Oblt. Johann Listl + 17.06.1940
Ogfr. Johann Fangauer +   2.07.1944
Gefr. Konrad Groll + 20.06.1944
Ogfr. Max Niedermeier +   6.07.1944
Ogfr. Josef Schäffner + 31.05.1945
Fw. Adolf Mangelkammer + 26.03.1944
Ogfr. Eduard Neumeier + 19.08.1942
Ogfr. Martin Kalteis + 24.12.1943
Gefr. Alfons Wein + 13.08.1943
Uffz. Otto Bauer +   4.08.1941
Bootsm Xaver Kindl +  7.08.1944
Gefr. Karl Dirschl +  7.02.1944
Offz. An. Franz Pilzweger +   6.10.1941
Gren. Johann Beck + 19.09.1943
Uffz. Josef Auer v 21.01.1943
Flieger Ludwig Hirn + 20.02.1945
Ltn. Theodor Hildebrand + 14.06.1944
Uffz. Franz Robold +     .02.1944

Verehrte Köferinger und Egglfinger Bürger,  liebe Interessierte Besucher dieser Seiten,

sollten Sie zu diesen Gedenkseiten noch Ergänzungen machen können, so wäre ich im Sinne der örtlichen
Heimatpflege für jeden Hinweis dankbar, um diese immerwährende und unauslöschliche Dokumentation zu
komplettieren.

Als Köferinger Chronist liegt mir sehr viel daran, daß unsere tapferen Soldaten, die im guten Glauben an das
Vaterland ihr junges Leben lassen mußten, niemals vergessen werden. Die Gemeinde und der Krieger-
Reservisten und Soldatenverein Köfering kümmert sich seit Generationen um die laufende Pflege und
Instandhaltung des Ehrenmals. Bei all den Ehrungen der verstorbenen Soldaten dürfen wir auch die nicht
vergessen, die den grausamen Krieg mit Schmerz und ewigen Erinnerungen an die schlimmste Zeit des
20. Jahrhunderts überlebt haben. Auch Ihnen gilt unser aufrichtiger Dank, dabei wünsche ich mir, daß eine
solche Tragödie nie mehr passieren darf.

Um die Informationen den nächsten Generationen weiter zu vermitteln ist es unbedingt notwendig, daß ich
möglichst genaue Angaben niederschreiben kann. Bei einer genaueren Betrachtung der Geburtsdaten erkennt
man, daß besonders die Jahrgänge 1910 bis 1926 besonders schwer getroffen wurden. Leider gibt es nicht für
alle Verstorbenen und Vermißten Soldaten Erinnerungsbilder, von den 63 Soldaten gibt es nur 30 Bilder, wer
mir von den anderen Personen Bilder zur Verfügung stellen kann, sollte sich bitte umgehend bei mir melden.

Zum ewigen Gedenken an unsere tapferen Soldaten.

Herbert Winkler Ortsheimatpfleger Köfering  3/2005                                   Krieger und Soldatenverein Köfering
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Klassenfoto der Köferinger und Egglfinger Schuljahrgänge

Bild 01    Klassenfoto von 1919 der Oberklasse mit Hauptlehrer Max Stangl

Bild 02     Schulfoto ca. 1926 mit Hauptlehrer Adolf Muggenthaler
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Bild 03   Schulfoto vom 27.01.1926  mit Hauptlehrer Max Stangl, Geburtsjahrgänge ca. 1910 - 1920

Bild 04  Klassenfoto 1.4.1924 mit Hauptlehrer Max Stangl
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Bild 05  Klassenfoto 1919, der Geburtsjahrgänge 1910 bis 1918, Hauptlehrer Adolf Muggenthaler

Bild 06 Schulfoto am 1.4.1924 mit Hauptlehrer Adolf Muggenthaler

Die Schülerbilder werden absichtlich eingeblendet, weil viele Jugendliche nur noch hier abgebildet sind,
sehr bald wurden sie schon zum Militär eingezogen und in alle Himmelsrichtungen in den Krieg geschickt, nur
wenige kamen vom Schlachtfeld zurück.


